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Algermissen (ms). Großer Trubel
herrschte auf dem Festplatz am Alger-
missener Sportgelände beim mittlerwei-
le 45. Fest der „Volksfestgemeinschaft
Algermissen“. Seit 1959 wird nun schon
jedes Jahr ein großes, gemeinsames Zelt-
fest vom Turnverein Eintracht, dem Ge-
sangverein von 1863, der Junggesell-
schaft, dem Schützenklub und dem
Sportverein von 1911 veranstaltet. In
diesem Jahr trug Ulrich Leder von der
Junggesellschaft die „Würde“ des Vor-
sitzenden der Festgemeinschaft.
Mit einem Kinderfest wurde der Fest-

reigen eröffnet. Auf dem Festplatz sorg-
ten zahlreiche Fahrgeschäfte für Kir-
mesatmosphäre. Mit der Bekanntgabe
der neuen Könige wurde das Geheimnis
der Schießergebnisse gelüftet. Die Wür-
denträger erhielten ihre Ehrenscheiben
am Montag mit musikalischer Unter-
stützung des Musikzuges der Freiwilli-
gen Feuerwehr Algermissen.
Der Sonntag stand ganz im Zeichen

des Festumzuges, den Karl-Heinz Weske
vorbereitet hatte. Hunderte von Schau-
lustigen säumten die Straßen, als die 21
teilnehmenden Vereine, Verbände und
Organisationen durch den Ort zogen.
Der Festumzug wurde angeführt vom

Vorstand der Volksfestgemeinschaft,
den politischen Vertretern aus Orts- und
Gemeinderat und aus dem Landtag.
Die musikalische Begleitung übernah-

men die Feuerwehrmusikzüge aus Al-
germissen und Harsum, der Fanfaren-
zug Harsum, die Spielmannszüge aus
Bad Salzdetfurth, Bledeln und Lühnde,
das Fanfaren- und Majorettencorps aus
Ronnenberg, der Musikzug Giesen  so-
wie das Blasorchester des TV Eintracht
Algermissen. Sie sorgten nach dem Um-
zug mit ihrer Musik für Stimmung im
Festzelt. Mit 15 Festwagen war der Um-
zug aufgelockert. Viele Vereine zeigten
sich spendabel und warfen jede Menge
Süßigkeiten in die Zuschauermenge.
Umgekehrt gab es viele Blumengrüße an
die Marschierenden.
Die sengende Sonne forderte von den

Umzugsteilnehmern allerdings, dass sie
sich mit reichlich Flüssigkeit beim Um-
zug versorgten. Hier half das eine oder
andere Getränk auch von den Zuschau-
ern. Rundum zufrieden zeigte sich der
Vorstand der Festgemeinschaft auch mit
der musikalischen Gestaltung der Tanz-
abende. Mit einem Feuerwerk wurde das
dreitägige Fest beendet, bis zum nächs-
ten Mal, zum 46. Zeltfest.

Blumen für Marschierer, Bonbons fürs Volk
Fünf Vereine gestalteten in Algermissen das 45. gemeinsame Volksfest / 15 Festwagen im Umzug

Natürlich mit dabei: die musizierenden Sportler vom Blasorchester des TV Eintracht.

Der Förderverein der Grundschule weist auf sein zehnjähriges Bestehen hin. Fotos: Sinai

Der Kinder- und Jugendchor gehört seit Jahren zur Algermissener Dorfgemeinschaft.

Männergymnastik live: Die Sportler ziehen einen alten Ackerwagen per Hand durch den Ort.

Algermissen (r). Zahlreiche Ehrungen
von Majestäten, Ketten-, Pokal- und
Scheibengewinnern standen im Rahmen
des Volksfestes wieder auf dem Pro-
gramm:
Ingrid Bennardo ist die neue Bürger-

königin. Sie siegte vor Gabriele Beitzen
und Claudia Dreier. Beim Schießen um
die Jugendscheibe war Jasmin Gieseler
erfolgreich vor Daniel Seifert und Ilona
Reimann.
Der Schützenklub Algermissen ehrte

folgende Mitglieder: Jungschützenkönig
Luftgewehr Richard Voss, Jungschüt-
zenkönig Kleinkaliber Steven Kruse,
Damenkönigin Luftgewehr Claudia
Dreier, Damenkönigin Kleinkaliber
Magdalene Bettels, Damenkönigin
Kleinkaliber 100 Meter Stefanie Frei-
burger, Meisterkette Stefanie Freibur-
ger, Großkaliberkönig Wilhelm Niemey-

er, Kleinkaliberkönig Frank Niemeyer,
Luftgewehrkönig Karl-Rudolf Unger,
Luftpistolenkönig Frank Pieper, Sport-
pistolenkönig Frank Niemeyer, Wehr-
mann-Kette Wilhelm Niemeyer, Otto-
Dekoration Wolfgang Moegerle, Mispa-
gel-Wanderpreis Gerhard Machens,
Meisterkette Wilhelm Niemeyer.
Ausgezeichnet wurden außerdem: Ge-

sangverein-Wanderkette Werner Fiene,
Junggesellschaft-Scheibe Ralf Siewert,
Kroigerkette Stefan Rautenstrauch
Brauerkette Peter Siewert, Sportverein-
Wanderkette Daniel Bennardo, Kette
des Turnvereins Eintracht für Angelika
Gebhardt, Henning-Heinemann-Ge-
dächtnis-Kette Dirk Lindner, Volksfest-
Mannschaftspokal für II. Mannschaft
des Blasorchesters TV Eintracht, Schüt-
zenkette FC Algermissen von 1990 für
Sabine Zielinski.

Könige, Ketten, Scheiben

Algermissen (r). Eine besondere Aktion
konnten Kinder der Gemeinde Algermis-
sen am letzten Ferienwochenende in
Lühnde erleben: Der SPD-Gemeindever-
band Algermissen bot dort Entspannungs-
techniken für Kinder an. Nachdem der Ge-
meindeverbandsvorsitzende Thomas
Weiß (rechts) die Kinder begrüßt hatte,
übten sie unter Leitung der Yogalehrerin
Ulrike Wittneben das Entspannungsange-
bot. Zuspruch fand auch das „Kegeln für
Kinder“ der Sozialdemokraten. „Wir wer-
den auch im nächsten Sommer Ferienpass-
aktionen organisieren“, kündigt Weiß an.

Entspannung nach
dem Ferienstress

Der Verein für Naturschutz Alpe-
Bruch Algermissen lädt für den kom-
menden Sonnabend, 10. September, zu
einer Fahrradtour durch die Gemar-
kung bis zu den Klärteichen der Claue-
ner Zuckerfabrik ein. Alle, die an die-
ser Fahrradtour teilnehmen möchten,
treffen sich um 14 Uhr am Rathaus in
Algermissen. Die Führung übernimmt
Gerd Busche. (r)

Algermissen

Asel (htw). Einen symbolischen
Scheck  über 1000 Euro hat der Präsi-
dent des „Lions Clubs Hildesheimer-Ro-
se“, Dr. Karl-Heinz Wirries, jetzt dem
Vorsitzenden des Mühlenvereins Asel,
Joseph Budde, überreicht. Dieses hatte
einen besonderen Grund, denn der Club
hatte kürzlich mit über 50 Mitgliedern
und Gästen vor dem Sommerfest in der
Aseler Gaststätte „Das Roth“ die Pal-
trockmühle auf der Anhöhe zwischen
Asel und Harsum besichtigt. Nur wenige
Tage zuvor hatte die Mühle zwei neue
Flügel erhalten (die HAZ berichtete). 
Nun drehen sich alle vier Windmüh-

lenflügel wieder, wenn der Wind günstig
steht. „Wir waren von der restaurierten
Mühle und von der Erläuterungen durch
den Vorsitzenden Budde derart beein-
druckte“, bemerkte Wirries bei der
Scheckübergabe, „dass die Teilnehmer
bei der Feier bei der Feier am Abend
spontan ansehnliche Beträge spende-
ten.“ 
Das Geld soll als „Anschubfinanzie-

rung“ für den Kauf eines Hilfsmotors
verwendet werden, der an die Königs-
welle zum Antrieb der Flügel bei Wind-
stille angebracht werden soll. In der
nächsten Woche, so Budde, werde der
lang ersehnte Trinkwasser- und
Schmutzwasseranschluss hergestellt.
Dann sei die Ver- und Entsorgung des
Mühlengrundstücks auf Dauer endgül-
tig gesichert.

Flügel
bekommen
Hilfsmotor

Lions Club spendet
1000 Euro an Mühlenverein

Der Präsident des Lions Club Hildesheim-Rose, Dr. Karl-Heinz Wirries (links), überreichte den
Scheck an den Vorsitzenden des Aseler Mühlenvereins, Joseph Budde. Foto: Wiechens

Wendhausen (r). Die Amerikaner nen-
nen es „Punkin Chunkin“. Gemeint ist
damit das vor allem im USA-Bundesstaat
Delaware beliebte „Championat“ im
Kürbis-Weitschießen. Das will der Wend-
häuser Obstbauer Gerhard Sundermeyer
am Sonntag, 18. September, auf dem Hof-
gelände inszenieren. Er nennt es 1.
„Wendhäuser Kürbis-Peng“.
Für die Veranstaltung, die um 11 Uhr

beginnt, hat Sundermeyer rund 5000 etwa
1,5 bis zwei Kilogramm schwere Kürbisse
gezüchtet. Er gab ihnen den Namen
„Spectacular“. Sie sollen mit einer großen
Gummizwille möglichst weit durch die
Luft geschleudert werden. Wer sich kräf-
tig anstrengt, kann es auf 25 bis 30 Meter
bringen. Jede Stunde wird ausgewertet
und die Bestplatzierten werden mit Sach-
preisen belohnt. Die Siegerehrung ist um
17.30 Uhr. 
Den ersten Schleuderversuch macht

Manfred Rennebohm, Präsident des
Sportschützenverbandes Hildesheim-Ma-
rienburg als „Oberhaupt aller Schützen“
um 11.15 Uhr. Weitere Kürbisspiele wie
Slalom-, Kegel- und Stapelwettbewerbe
stehen unter anderem auf dem Plan. Zwi-
schendurch können sich die Besucher mit
Kürbis-Leckereien stärken. Dazu gibt es
Infos. In der Scheune läuft ab 13 Uhr auf
einer Bühne ein Kürbisschaukochen mit
einem Promi-Koch. Wer wollte Sunder-
meyer noch nicht verraten. Um 14 Uhr
gehts ans Kürbiswiegen. „Wer hat den
schwersten mitgebrachten Kürbis?“,
heißt es in zwei Gruppen für Kindergär-
ten und für alle Kürbisbesitzer. Der
Spielmannszug Groß Düngen musiziert
ab 15 Uhr, während ab 16.30 Uhr bis zur
Siegerehrung Kürbis-Heben angesagt ist. 

Kürbisschießen 
und Promi-Koch

Söhlde (len). Politprominenz gibt sich
bei einer Wahlkampfveranstaltung der
CDU Söhlde am Montag, 12. September,
ein Stelldichein: Der ehemalige Kanz-
leramtsminister Friedrich Bohl wird
dann über Wirtschaft, Finanz- und So-
zialpolitik referieren. Und auch der
CDU-Bundestagskandidat für Hildes-
heim, Eckart von Klaeden, ist im Frank-
furter Hof in Nettlingen dabei. Die Ver-
anstaltung beginnt um 20 Uhr.

Bohl besucht
CDU Söhlde 

Der Ortsrat Harsum befasst sich am
Mittwoch, 14. September, 19 Uhr, im
kleinen Sitzungszimmer des Rathauses
unter anderem mit folgenden Themen:
Bau einer Park- und Ride-Anlage, Ge-
staltung des Thieplatzes, Schülerwarte-
zone, anonymes Gräberfeld auf dem
Friedhof, Ferienprogramm und Senio-
renfahrt, außerdem Planung des Volks-
trauertages und des Neujahrsempfanges

sowie Ansätze für den Haushalt 2006. (r)
Der Ortsrat Adlum versammelt sich am

Mittwoch, 14. September, um 20 Uhr in
der Gaststätte Nöhren. In der öffentlichen
Sitzung sprechen die Mitglieder über fol-
gende Themen: Benutzungsordnung für
die Schutzhütte, Renovierung des Dorfge-
meinschaftshauses, Wassertransportlei-
tung, Haushaltsplan 2006, Benutzungs-
entgelte für die Toilettenwagen. (r)

Harsum

Lühnde (r). Der CDU-Ortsverband
Lühnde hatte zum dritten Mal zu einem
Weizenkornfest eingeladen. Es habe sich
seit der Premiere schon fast zu einer
Tradition entwickelt und werde von den
Lühndern sehr gut angenommen, be-
richtet der Ortsverband: Die CDU zählte
rund 300 Besucher. Erfreut zeigten sich
die Christdemokraten besonders über
die Teilnahme zahlreicher Neubürger.
Das Fest begann mit einer Kaffeetafel,

begleitet von einem Drehorgelspieler
aus Bledeln. Danach gestaltete die Feu-
erwehrkapelle aus Algermissen den mu-
sikalischen Rahmen mit einem vielseiti-
gen Repertoire.
Prominente Gäste waren der nieder-

sächsische Finanzminister Hartmut
Möllring und der Hildesheimer Bundes-
tagsabgeordnete und Kreisvorsitzende
der CDU, Eckart von Klaeden, die beide
Grußworte an die Gäste richteten und
mit ihnen diskutierten.

Weizenkornfest
mit viel Musik

Adlum (hk). Jede Menge  Schnäppchen
soll es am Sonnabend, 17. September,
von 14 bis 16 Uhr beim Basar „Rund ums
Kind“ des MTV Adlum in der Turnhalle
geben. Kinderkleidung, Umstandsmode,
Spielzeug und sonstige Kinderausstat-
tung werden dort angeboten.
In einer Cafeteria gibt es Kaffee, Kakao

und Kuchen. Kinder können bei einem
Flohmarkt Spielsachen, Bücher und Kas-
setten anbieten. Wer eigene Kinderklei-
dung oder Spielzeug verkaufen lassen
will, muss sich bei Jutta Nordhorn, Tele-
fon 0 51 23 / 40 98 80, oder Marion Wol-
pers, 0 51 23 / 77 96, eine Verkaufsnum-
mer geben lassen. Von dem Erlös kommen
15 Prozent den Adlumer Kindern zugute.

Schnäppchen
beim Basar

Algermissen (r). Bei der Einschulungs-
Feier in Algermissen wurden alle Erst-
klässler und ihre Familien vom Förder-
verein in einer Cafeteria mit Kaffee, Ku-
chen, Brezeln und Getränken versorgt.
Erstmals zeigten sich die Mitglieder im
neuen „Outfit“ des Fördervereins: in
sonnengelben T-Shirts mit dem Logo
des Vereins. Die Kleidungsstücke wur-
den aus eigener Tasche finanziert.
Für die Familien der neuen Abc-

Schützen findet am Sonnabend, 10. Sep-
tember, der bereits traditionelle Ken-
nenlern-Nachmittag statt. In der Zeit
von 15 bis 17 Uhr können sich Groß und
Klein untereinander besser kennen ler-
nen – für Spiel, Spaß und Leckereien
sorgt der Förderverein.
Am Montag, 19. September, beginnt

um 19.30 Uhr in der Aula der Grund-
schule Algermissen ein Vortrag zum
Thema „Lernen lernen“. Er soll Eltern
und ihren Kindern für die Schulzeit
hilfreiche Tipps geben, schreibt der För-
derverein in einer Ankündigung. Der
Eintritt ist frei. Die Teilnehmer können
informative Lektüre über das Thema bei
dieser Gelegenheit ansehen und auch
kaufen.

Kennenlern-Tag
und Vortrag


